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Überblick

In der Bibel wird immer wieder deutlich, dass Gottes unveränderliche Treue ein wesentlicher Bestandteil seines 

Charakters ist. Selbst wenn wir Menschen mal schwächeln, bleiben Gottes Versprechen, seine Liebe und seine 

Gnade für immer bestehen. Er lädt uns ein, uns auf seine Zuverlässigkeit zu verlassen und aus seiner 

Beständigkeit Kraft zu schöpfen, um selbst treu zu leben.

Zusammenfassung

Klagelieder 3:22-23 Die Treue Gottes wurzelt in seiner täglichen Barmherzigkeit uns gegenüber.

5.Mose 7,9 Die Treue Gottes gründet auf seinem Bund, der für immer gilt.

Jesaja 43,1-5
Gott verspricht seinem Volk, dass es keine Angst haben muss, denn er hat es 

erlöst und wird es durch Prüfungen wie Wasser und Feuer begleiten. So zeigt 

er seine schützende Treue, die in der Liebe verwurzelt ist.

2.Timotheus 2,13
Auch wenn wir ihm nicht treu sind, bleibt er uns trotzdem treu, weil er sich 

selbst nicht verleugnen kann.

Tiefer eintauchen

Gottes Treue hängt nicht davon ab, wie wir uns verhalten, sondern entspringt seinem ewigen Charakter. Er bleibt 

immer derselbe (Maleachi 3,6) und lügt nicht, wie es Menschen tun (4. Mose 23,19). Diese Eigenschaft hilft uns, 

ihm auch in unsicheren Zeiten zu vertrauen. Dies wird in seinen Verheißungen im Alten und Neuen Testament 

deutlich.

Dieses Thema zieht sich durch die gesamte Bibel. Ein Beispiel ist 1. Korinther 1,9: Gott ist treu und lädt uns in die 

Gemeinschaft mit seinem Sohn ein. In 1 Kor 10,13 sorgt er treu dafür, dass wir einen Ausweg aus der Versuchung 

finden. In Psalm 89,1–2 steht, dass Gottes Treue im Himmel feststeht. Im Neuen Testament heißt es in 1. 
Thessalonicher 5,24, dass der, der uns ruft, treu ist und es auch tun wird.

Jesus zeigt seine Treue, indem er die Prophezeiungen des Alten Testaments erfüllt und uns ewige Sicherheit gibt 

(Johannes 10,28–29). Wir sollen ihm treu sein, indem wir seinen Verheißungen vertrauen, seine Wahrheit 

weitergeben und im Glauben durchhalten. Wie in 1. Johannes 1,9 geschrieben steht, vergibt er uns unsere 

Sünden, wenn wir sie bekennen, denn er ist treu und gerecht.



Diskussionsleitfaden

Aufwärmen

Erzähl mal von einer Situation, in der jemand dir gegenüber ein Versprechen gehalten hat, egal, was 
passiert ist. Wie hast du dich dabei gefühlt? Erinnert dich das an etwas, das du über Gott gehört hast?
Denk mal an eine aktuelle Herausforderung, bei der nicht alles nach Plan gelaufen ist. Was hat dir dabei 
geholfen, das durchzustehen? Hast du schon einmal darüber nachgedacht, wie Gottes Beständigkeit in 
schwierigen Zeiten eine Rolle spielen könnte?
Denk an eine Zeit in deinem Glaubensleben, in der Gottes Treue offensichtlich war, obwohl die Umstände 
düster aussahen. Wie hat diese Erfahrung dein Vertrauen in Gott über die Jahre geprägt?

Wissen

Wie beschreibt die Bibel in den Abschnitten „Überblick“ und den Zusammenfassungen (z. B. Klagelieder 
3,22–23; 5. Mose 7,9; Psalm 36,5) den Umfang und die Beständigkeit von Gottes Treue? Welche 
gemeinsamen Themen tauchen in Bezug auf seine Liebe und seine Bündnisse auf?
Betrachte Jesaja 43,1–5 im Licht des Abschnitts „Tiefer eintauchen“: Wie zeigt Gottes Versprechen, uns in 
Schwierigkeiten beizustehen, seine schützende Treue und was sagt das über die Überwindung von Angst 
aus (siehe Maleachi 3,6)?
Betrachte Hebräer 10,23 und 2. Timotheus 2,13: Warum hängt Gottes Treue nicht von unserer eigenen ab? 
Wie gehen diese Passagen auf die Untreue der Menschen ein und welche Ermutigung bieten sie, um an der 
Hoffnung festzuhalten?
Vergleiche Gottes Treue mit der Unzuverlässigkeit der Menschen (siehe beispielsweise 4. Mose 23,19). Wie 
verändert Dankbarkeit für seine Standhaftigkeit (1. Thessalonicher 5,24) unsere Reaktion auf die 
Ungewissheiten des Lebens?

Teilen

Teile mit einer anderen Person einen Bereich deines Lebens, in dem es dir schwerfällt, Gottes Treue zu 
vertrauen (z. B. Beziehungen, Gesundheit oder Zukunftspläne). Hört einander zu, ohne Ratschläge zu geben, 
und betet anschließend füreinander, dass ihr in dieser Situation Gottes beständige Gegenwart erfahren 
mögt.
Teilt anschließend in der Gruppe ein persönliches Zeugnis darüber, wie sich Gottes Treue in eurer 
Geschichte gezeigt hat. Greift dabei auf Verse wie Jesaja 43,1–5 zurück. Beendet die Runde, indem ihr 
gemeinsam Gott für seine unveränderliche Natur dankt.
Bildet Dreiergruppen, um über Zweifel oder Ängste zu sprechen, die euren Glauben herausfordern 
(inspiriert von 2. Timotheus 2,13). Bekennt diese offen, wenn ihr euch dabei wohlfühlt, und bittet um Gebet, 
damit ihr Ruhe in seinen Verheißungen findet.

Leben

Suche dir diese Woche eine Verheißung aus der Bibel (zum Beispiel Klagelieder 3,22–23), die mit Gottes 
Treue zu tun hat, und denke jeden Tag in einem kurzen Gebet darüber nach. Bitte Gott, dein Vertrauen 
inmitten alltäglicher Herausforderungen zu erneuern.
Wende die Wahrheit aus Hebräer 10,23 an, indem du einer Person in deinem Leben eine einfache 
Geschichte über Gottes Treue erzählst. Konzentriere dich dabei auf seine Zuverlässigkeit und nicht auf 
deine eigenen Worte. Denke auch darüber nach, wie dies deinen eigenen Glauben stärkt.
Um die Treue Gottes zu verkörpern (5. Mose 7,9), verpflichte dich, diese Woche ein kleines Versprechen 
gegenüber jemand anderem zu halten. Ersetze Selbstzweifel durch Vertrauen auf seine Kraft und schreibe 
in dein Tagebuch, wie sich dies auf deinen Charakter auswirkt.



Isaiah 43:1-5
The Faithfulness of God 

Preacher: Various    Date: 1 February 2026

Overview

The Bible consistently reveals God's unchanging faithfulness as a cornerstone of His character. Even 

when humanity falters, God's promises, love, and mercy endure forever. He calls us to rest in His 

reliability, drawing strength from His steadfast nature to live faithfully in response.

Review

Lamentations 3:22-23 God’s faithfulness is rooted in His daily compassion for us.

Deuteronomy 7:9 God’s faithfulness is rooted in His covenant, which is eternally established.

Isaiah 43:1-5
God assures His people not to fear, for He has redeemed them and will be 

with them through trials like waters and fire, demonstrating His protective 

faithfulness rooted in love.

2 Timothy 2:13 If we are faithless, He remains faithful, for He cannot disown Himself.

Dig Deeper

God's faithfulness is not contingent on our performance; it flows from His eternal nature. He is unchanging 

(Malachi 3:6) and does not lie like humans do (Numbers 23:19). This attribute empowers us to trust Him amid 

uncertainty, as seen in His covenant promises throughout Scripture.

The theme echoes across the Bible. For instance, in 1 Corinthians 1:9, God is faithful in calling us into fellowship 

with His Son. In 1 Corinthians 10:13, He faithfully provides a way out of temptation. Psalm 89:1-2 declares that 

God's faithfulness is established in the heavens. In the New Testament, 1 Thessalonians 5:24 affirms that He who 

calls you is faithful and will do it.

Jesus embodies this faithfulness, fulfilling Old Testament prophecies and offering eternal security (John 10:28-
29). We are called to reflect His faithfulness by trusting His promises, sharing His truth, and persevering in faith. 

As 1 John 1:9 reminds us, if we confess our sins, He is faithful and just to forgive us.



Discussion Guide

Warm Up

Share about a time when someone in your life kept a promise to you, no matter what. How did 
that make you feel, and does it remind you of anything you've heard about God?
Think about a recent challenge where things didn't go as planned. What helped you get through it, 
and have you ever considered how God's consistency might play a role in tough times?
Reflect on a season in your faith journey where God's faithfulness was evident, even when 
circumstances seemed bleak. How has that experience shaped your trust in Him over the years?

Know It

Based on the overview and review sections (e.g., Lamentations 3:22-23, Deuteronomy 7:9, and 
Psalm 36:5), how does Scripture describe the scope and endurance of God's faithfulness? What 
common themes emerge about its connection to His love and covenants?
Discuss Isaiah 43:1-5 in light of the "Dig Deeper" section: How does God's promise to be with us 
through trials illustrate His protective faithfulness, and what does this reveal about overcoming 
fear (referencing Malachi 3:6)?
Exploring Hebrews 10:23 and 2 Timothy 2:13, why is God's faithfulness not dependent on our 
own? How do these passages address human faithlessness, and what encouragement do they 
offer for holding onto hope?
Contrast God's faithfulness with human unreliability (e.g., Numbers 23:19). How does gratitude for 
His steadfastness (1 Thessalonians 5:24) transform our response to life's uncertainties?

Share it

In pairs, share one area of your life where you're currently struggling to trust God's faithfulness 
(e.g., relationships, health, or future plans). Listen without offering advice, then pray for each 
other to experience His steadfast presence in that situation.
As a group, go around and share a personal testimony of how God's faithfulness has shown up in 
your story, drawing from review verses like Isaiah 43:1-5. End by thanking God together for His 
unchanging nature.
Break into trios to discuss and pray over any doubts or fears that challenge your faith (inspired by 
2 Timothy 2:13). Confess these openly if comfortable, and ask for prayer to rest in His promises.

Live it

This week, identify one promise from Scripture (e.g., Lamentations 3:22-23) related to God's 
faithfulness and meditate on it daily through a short prayer, asking Him to renew your trust amid 
routine challenges.
Apply the truth of Hebrews 10:23 by sharing a simple story of God's faithfulness with one person 
in your life—focus on His reliability, not your own words, and reflect on how this builds your own 
faith.
To embody faithfulness like God (Deuteronomy 7:9), commit to keeping a small promise to 
someone else this week, replacing self-doubt with reliance on His strength, and journal how it 
mirrors His character.


